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2. Newsletter 
Aktuelle Aktivitäten: Online-Tool 

Die Projektpartner*innen sind derzeit vorran-
gig mit der Erstellung des Online-Training-Tools 
beschäftigt. Im ersten Transnationalen Treffen 
in Köln wurde bereits der Aufbau des Tools 
festgelegt. Derzeit sind die Partner*innen mit 
der Ausarbeitung der Storylines für die einzel-
nen mit Inhalt zu füllenden Indikatoren be-
schäftigt. Zudem werden einzelne Storylines 
bereits medial ausgearbeitet. Ein Bestandteil 
des Online-Tools werden Videos, die mit einer 
speziellen Software erstellt werden. Die Videos 
haben den Zweck der Zielgruppe die Inhalte 
des jeweiligen Indikators auf eine leicht ver-
ständliche, ansprechende und nutzerfreundli-
che Art näher zu bringen. Außerdem erfolgte 
durch Videoerstellung mittels entsprechender 
Software eine didaktische Reduzierung auf die 
für die Evaluator*innen wichtigsten Aspekte 
der jeweiligen Indikatoren. Damit soll eine sehr 
praxisorientierte Darstellung ermöglicht wer-
den. Die umfangreichen Inhalte des Online-
Tools wurden auf alle vier Forschungsteams ge-
recht aufgeteilt. In den Teams wird derzeit in 
Tandems gearbeitet, um die Effizienz der Aus-
arbeitung des Tools zu steigern. 

Digitales Projekttreffen 

Projektteam bei einem digitalen Projekt-Treffen zur Ent-
wicklung des Online-Tools 

Am 19. Juli 2022 fand das digitale Projekttref-
fen statt, an dem alle Projektpartner*innen 
teilnahmen. Das Treffen war ausdrücklich der 
weiteren Entwicklung des Online-Tools gewid-
met. Die Partner*innen präsentierten ihre Her-

angehensweise an die Qualitätsindikatoren, an 
denen sie bisher gearbeitet haben, und tausch-
ten sich mit anderen Teammitgliedern aus. Cri-
tical Friends des Projekts waren ebenfalls an-
wesend und bereicherten das Plenum mit ih-
rem Feedback und ihren Beiträgen. Es wurde 
betont, wie wichtig es ist, die Qualitätsindika-
toren in den Bewertungsrahmen einzubetten, 
und dass ein gemeinsames Verständnis von Be-
griffen wie "Evidenz" für jeden Schritt des On-
line-Tools erforderlich ist. Das Treffen stellte 
eine unterstützende Maßnahme dar, um den 
Partner*innen zu helfen, den theoretischen 
Rahmen im Prozess der Erstellung praktischer 
Inhalte für das Online-Tool besser zu beherr-
schen. Das Treffen diente der Vorbereitung auf 
ein weiteres Online-Treffen, das für September 
geplant ist, und auf das zweite transnationale 
Treffen in Bergamo im November 2022. 

Ausblick 

Alle Projektpartner*innen freuen sich bereits 
auf das zweite Transnationale Projekttreffen in 
Bergamo. Auf diesem Treffen werden die Aus-
arbeitungen zum Online-Tool zusammengetra-
gen, aber auch bereits über die begleitende 
Handreichung sowie die Toolbox diskutiert. 
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